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Kreuzgassbrunnen 
 
Vorbild aller späteren Obeliskbrunnen der Stadt.  

 

Als vierte Brunnenanlage am alten Stadtmittelpunkt 1778–79 von Christian Reist und Johann 

Conrad Wiser nach Entwurf von Niklaus Sprüngli aus Solothurner Muschelkalk errichtet. 

Zwillingsschale aus halbrundem, stark ausgreifendem, muschelförmigem Becken. Dem von der 

Trennwand gestützten Postament verschlungene Bronze-Delphinpaare als Röhrenhalter 

vorgelegt. Schlanker Obelisk mit urspr. vergoldeten Lorbeerappliken und bekrönender Urne. 


